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Wechsel im Fürstentum Liechtenstein
Erbprinz Alois übernimmt die Regierungsgeschäfte von Fürst Hans-Adam II.

Am 15. August 2004 wird Erbprinz
Alois von Fürst Hans-Adam II. die
Regierungsgeschäfte übernehmen.
Der Fürst bleibt Staatsoberhaupt,
wird sich aber aus der aktiven Poli-
tik zurückziehen. Dies gab der
Fürst anlässlich des Staatsfeiertags
am 15. August 2003 bekannt. Er
selbst hat die Regierungsgeschäfte
1984 von seinem Vater übernom-
men und die Regentschaft nach
dessen Tod im Jahre 1989 angetre-
ten.

Der 35-jährige Erbprinz absolvierte
nach der Matura eine Offiziersaus-
bildung an der Militärakademie in
Sandhurst und leistete bei den
Coldstream Guards in Hong Kong
und London Dienst. Anschliessend
studierte er in Salzburg Rechtswis-
senschaften und arbeitete bei ei-
nem Wirtschaftsprüfungsunterneh-
men in London sowie in der fürstli-
chen Vermögensverwaltung. Fürst
Hans-Adam II. hat den Erbprinzen
schon seit früher Jugend auf seine

künftige Rolle als Fürst vorbereitet.
Er ist regelmässig bei politischen
Gesprächen und Beratungen mit
Vertretern der Regierung anwesend
und hat auch repräsentative Pflich-
ten übernommen.
Anlässlich der Erbhuldigung vom
15. August 1990 leistete er den Eid
auf die Verfassung an der Seite des
Fürsten. Erbprinz Alois ist seit 1993
mit I.K.H. Herzogin Sophie in Bay-
ern verheiratet. Das Paar hat vier
Kinder.

Möge dieses Lächeln der Familie des Erbprinzen erhalten bleiben, möge es ausstrahlen auf unsere Bevölkerung und stets die Verbundenheit

zwischen Volk und Monarchie zum Ausdruck bringen.


